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AlsIII!
die Basler Regierung
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die Frau erschuf

"Guten Morgen Fräulein pardon,
eh Frau Meier. " So ähnlich werden

wohl viele Mitarbeiterinnen der
staatlichen Verwaltung des Kantons
Baselstadt an jenem denkwürdigen Mit-
wochmorgen, dem 1 9. Januar 1 983 be-

grüsst worden sein. Es war der Tag,

an dem der Basler Regierungsrat
die Frau erschuf - das Fräulein ist
tot, es lebe die Frau. Seit diesem Tag
braucht eine weibliche Person, die
in Basel beim Staat arbeitet, keinen
Ehemann mehr, um wirklich eine Frau
zu sein. Aber - schliesslich leben wir
ja in einer Demokratie, individuelle
Freiheit geht über alles - selbstverständlich

dürfen ledige Frauen, wenn
sie es ausdrücklich wünschen, weiterhin

Fräuleins bleiben.
Die Basler Regierungsräte haben es

sich nicht leicht gemacht mit diesem
Entscheid, drei vier Jahre haben sie

mit sich gerungen. In vertrauter
patriarchalischer Manier haben sie zuerst
entschieden, dass die Fräuleins gar
keine Frauen sein wollen. Aber die
undankbaren Staatstöchter wollten diesen

gutgemeinten stadtväterlichen Rat
nicht befolgen. Als demokratisch
gesinnte Regierungsräte durfte dieser
Frauenwille natürlich nicht übergangen
werden. (Derart eigenmächtige
Entscheide fällt die Basler Regierung
bekanntlich nur bei unwichtigen Dingen,

beispielsweise wenn es um Kredite

für Autobahnprojekte geht, die
der Grosse Rat nicht bewilligen will).
Hier konnte wieder einmal so richtig
Demokratie gespielt werden, etwa im
Stil des fortschrittlichen Lehrers, der
in seiner Klasse darüber abstimmen
lässt, ob der Diktattext eher von
Fischen oder von Vögeln handeln solle.
Der Entscheid der staatlichen
Mitarbeiterinnen fiel deutlich aus, Frau
war ihnen lieber als Fräulein. Dass
sie wahrscheinlich lieber etwas anderes

gefragt worden wären, zum Beispie! ob
sie es richtig finden, dass ihr Chef
drei bis vier Mal soviel verdient wie sie.

obwohl er auch nur das KV gemacht
hat, oder ob sie damit einverstanden
sind, dass es immer Herr Direktor
aber nie Herr Putzmann heisst, steht
hier selbstverständlich nicht zur
Diskussion. Hauptsache das Ziel ist
erreicht, die Bedürfnisse der weiblichen

Mitarbeiterinnen werden in Zukunft
berücksichtigt werden. " "Wollen Sie
lieber mit Frau' oder Fräulein'
angeredet werden?" wird Mann die
Sekretärin oder die Lehrerin fragen.
Ich hätte da auch noch eine Frage,
nur die wird nie gestellt: "Wollen sie

nicht vielleicht Direktorin oder Rektorin

werden?"
Christine Stingelin
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